
n  WIEN – Wo wird am 12. und  
13. Mai die höchste Zahnarztdichte 
Österreichs sein? In der Landes­
hauptstadt! 

Zum 11. Mal findet die WID, die 
wichtigste Messe für Produktpräsen­
tationen und Wissensaustausch im 
Dentalbereich in Österreich, in der 
Messe Wien statt. Über 4.000 regis­
trierte Fachbesucher, das sind Zahn­

ärzte, Zahntechniker, zahnärztliche 
Assistentinnen, Studenten und Lehr­
linge, besuchen die WID Jahr für Jahr. 
Mehr als 150 namhafte Aussteller 
aus Herstellung, Handel und Import 
aus dem In- und Ausland bieten den 
Besuchern die größte Dentalplatt­
form Österreichs sowie einen ständi­
gen Überblick über neueste Technolo­
gien und Materialien.

Vortragsprogramm
In den letzten Jahren hat das 

„WID-Forum“, ein kongressähnli­
ches Vortragsprogramm für Zahn­
mediziner, einen ganz besonderen 
Stellenwert bekommen. Die Vor­
träge fokussieren sich auf innova­
tive Methoden, Ästhetische Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde. Im letz­
ten Jahr wurde das Vortragspro­

gramm erstmals um die „Plattform 
Zahntechnik“ erweitert, die heuer 
eine umfassende Betrachtung des 
Themas Digital Workflow anbietet. 
Die „Plattform Zahntechnik“ findet 
am Freitag, dem 12. Mai 2017, von 
12.30 Uhr bis 18.15 Uhr im Rahmen 
der WID statt.

Die vollständigen Informatio-
nen zum WID-Forum finden Sie  
auf den Seiten 28 bis 32. Der 
Hallenplan ist auf Seite 46 ab-
gebildet und das Ausstellerver-
zeichnis können Sie auf Seite 
47 einsehen.

info@metasys.com  |  www.metasys.com

Besuchen Sie uns auf der WID 2017 am Stand Nr. B36

Durchdachte Wasserhygiene  
für die Dentaleinheit

 > Permanente Dekontamination des dentalen Brauchwassers

 > Verhindert die Biofilmbildung in den Wasserleitungen der Dentaleinheit

 > Schützt vor Kalkablagerung durch den Einsatz kalkbindender Stoffe

 > Beseitigt viele Bakterienstämme wie z.B. Legionellen, Pseudomonas,  
Coli-Bakterien und Staphylokokken*

 * Wirksamkeit durch mikrobiologische Studien belegt.

Sicherungseinrichtung gemäß DIN EN 1717 (integrierter freier Auslauf) - nur bei Modell WEK

12. - 13. Mai 2017

ANZEIGE

Herzlich willkommen zu Österreichs wichtigster Dentalausstellung 
Die WID – Plattform für Produktpräsentationen und Wissensaustausch im Dentalbereich – peilt neue Rekorde an.
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Dieses eigenständige Vortrags­
programm für Zahntechniker wird  
in Zusammenarbeit mit der Bundes­
innung der Gesundheitsberufe, Öster­
reichischen Zahntechnikern, dem Fach­

verlag teamwork media (rot&weiß) 
und ausgewählten Unternehmen der 
Dentalindustrie gestaltet.

Alle im Rahmen des WID-Forums 
und der „Plattform Zahntechnik“ 
stattfindenden Vorträge sind kosten­
los.

Nachschau IDS
Die WID ist nicht nur die größte 

Dentalausstellung Österreichs, son­
dern stellt als Leitmesse unmittelbar 
nach der Internationalen Dental­
Schau (IDS) die Innovationen, Pro­
dukte und Leistungen, die in Köln 

präsentiert wurden, dem österreichi­
schen Fachpublikum vor. 

Die WID 2017 wird so zu einem 
Feuerwerk an Information über neue 
Produkte, Materialien und Dienstleis­

tungen, abgerundet durch ein interes­
santes Vortragsprogramm.

Rahmenprogramm
Der Österreichische Dentalver­

band lädt alle WID-Besucher und 
Aussteller auch heuer wieder zu  
einer kostenlosen Weindegustation 
in die ODV-Vinothek ein. 

Einen Ausklang zum langen Aus­
stellungstag bietet der Chill-out am 
Freitagabend. Bei einem edlen Trop­
fen und kleinen Snacks können sich 
Besucher und Aussteller über ihre 
Messeerfahrungen austauschen.7

 Ñ 1Die WID in Wien ist immer eine Reise wert
n Die Wiener Internationale Dental­
ausstellung wird am 12. und 13. Mai 
2017 trotz oder wegen der IDS von 
vielen Firmen genützt, ihre Produkte 
und Leistungen den Kunden nahezu­
bringen. 

Wegen der IDS, weil dort viele 
Neuheiten gezeigt werden, die auch 
für den österreichischen Markt inte­
ressant sind. 

Trotz der IDS, weil aus Österreich, 
wie wir von den Veranstaltern infor­
miert sind, nur weniger als zehn Pro­
zent der Zahnärzte und Zahntechniker 
nach Köln fahren.

Neben der Exposition bietet der 
Österreichische Dentalverband als 
Veranstalter wieder das „WID-Forum“ 
an. Hier haben Aussteller die Möglich­
keit, zusätzlich zu der Produktpräsen­
tation in der Ausstellung, Wissenswer­
tes über diese Produkte von Fachleuten 
aus Wissenschaft und Praxis vortra­
gen zu lassen. Dieser Service wird in 
diesem Jahr so gut angenommen, dass 
wir dafür ein neues Raumkonzept ent­
wickeln mussten. „WID-Forum“ und 
„Plattform Zahntechnik“ werden heuer 
in Vortragsräumen abgehalten, die in 
die Ausstellungsfläche integriert sind. 
Dadurch entsteht eine vitale Wechsel­
wirkung zwischen den Präsentationen 

an den Ständen und den Vortrags­
inhalten. 

Für die Zahntechniker heißt das 
Pendant dazu „Plattform Zahntech­
nik“. Hier ist es gelungen, fünf hoch­
karätige Vortragende zu gewinnen. 

Alle Informationen über das Pro­
gramm von „WID-Forum“ und „Platt­
form Zahntechnik“ finden Sie auf 
www.wid.dental. Dort können Sie 
sich auch für die Teilnahme online  
registrieren.

An beiden Ausstellungstagen 
wird es die bewährte „Vinothek“ ge­

ben. Hier haben Sie die Möglichkeit 
zu einem Erfahrungsaustausch – ver­
bunden mit einer Weinverkostung 
und dem Genuss kleiner Häppchen. 
Am Freitagabend wird nach Ende der 
Ausstellung und den Vorträgen Gele­
genheit sein, beim „Chill-out“ mit  
Musik und Vorsorge für das leibliche 
Wohl zu netzwerken.

Ich möchte die Gelegenheit nüt­
zen, allen zu danken, die jedes Jahr 
zum Erfolg der WID beitragen. Dies 
sind in erster Linie Industrie und Han­
del und deren Mitarbeiter, die sich  
als Aussteller engagieren und auch 
Vortragende für das „WID-Forum“ 
und die „Plattform Zahntechnik“ brin­
gen. Hier weise ich auch dankbar auf 
die gute Zusammenarbeit mit dem 
ZAFI – Zahnärztliches Fortbildungs­
institut, dem ZIV – Zahnärztlicher  
Interessenverband und der Bundes­
innung der Zahntechniker hin.

Mein Dank gilt aber natürlich  
allen Besucherinnen und Besuchern 
der WID. Die große Teilnahme an  
unserer Veranstaltung in den letzten 
Jahren ist unter www.wid.dental/ 
index.php/medien/daten/ zu sehen 
und zeigt, dass die WID als Informa­
tionsangebot die „Nummer 1“ in  
Österreich ist. 7

5 �Gottfried Fuhrmann, Präsident des  
Österreichischen Dentalverbandes.

n Der Aufenthalt in Wien soll für Sie 
zu einem positiven und sorglosen Er­
lebnis werden. Aus diesem Grund 
haben wir für Sie praktische Tipps 
zusammengetragen, die Ihnen von 
Nutzen sein können.

Datum
12. und 13. Mai 2017

Messeöffnungszeiten
•	Freitag, 12. Mai, 9.00–18.30 Uhr
	 (WID-Ausstellung)
•	Freitag, 12. Mai, 18.30–20.00 Uhr
	 (ODV-Chill-out)
•	Samstag, 13. Mai, 9.00–14.00 Uhr
	 (WID-Ausstellung)

Veranstaltungsort
Messe Wien, Halle D
Trabrennstraße 5, 1020 Wien

Veranstalter
Österreichischer Dentalverband
Skodagasse 14–16 
1080 Wien
Tel.:	 +43 1 5128091-22
Fax: 	+43 1 5128091-80
www.dentalverband.at
www.wid-dental.at

Ausstellungsausrichter
Registrierung und Information
Bianca Edenhofer
admicos.Congress Incentive GmbH
Skodagasse 14–16
1080 Wien
Tel.:	 +43 1 5128091-13
Fax: 	+43 1 5128091-80
edenhofer@admicos.com
www.admicos.com

Tickets (für Besucher)
Auch heuer ist der Eintritt zur 

WID gratis. An der Besucherregistra­

tur erhält der Teilnehmer sein persön­
liches Namensschild. Um den Zutritt 
so unkompliziert wie möglich zu  
gestalten, wird gebeten, sich bereits 
im Voraus unter www.wid-dental.at/
vorregistrierung.php zu registrieren. 
Damit erhalten alle Besucher die vor­
bereiteten Unterlagen nur mehr aus­
gehändigt und sparen Zeit.

Hotels (für Aussteller)
Um Ihnen die Planung Ihres Mes­

sebesuchs so einfach wie möglich zu 
gestalten, bieten wir Ihnen auch zwei 
in unmittelbarer Nähe der Messe 
Wien gelegene Hotels an. Für weiter­
führende Informationen besuchen 
Sie bitte die Seite www.wid-dental.
at/A_hotels.htm.

Catering (für Aussteller)
Ihre Bestellungen senden Sie 

bitte via E-Mail an GMS GOURMET: 
messe-catering@gourmet.at

Für individuelle Cateringverein­
barungen kontaktieren Sie bitte:
•	Frau Anita Iser
	 Tel.: +43 50 876-2513
	 anita.iser@gourmet.at
oder
•	Herr Sina Sabouni
	 Tel.: +43 50 876-2515
	 sina.sabouni@gourmet.at

Aussteller
Das Ausstellerverzeichnis (in al­

phabetischer Reihenfolge) und den 
Hinweis auf die Standnummer können 
Sie auf Seite 46 der WID today finden.

Hallenplan
Einen übersichtlichen Hallenplan 

finden Sie auf Seite 46 der WID today, 
die Sie gerade in den Händen halten.

ODV-Chill-out
•	�Freitag, 12. Mai, 18.30–20.00 Uhr

Bei Musik, Snacks und kühlen 
Getränken lassen Sie Ihren Messe­
besuch entspannt ausklingen.

ODV-Vinothek
Der Österreichische Dentalver­

band lädt Sie auch heuer wieder zu 
einer Weinverkostung und Snacks in 
die ODV-Vinothek mitten im Ausstel­
lungsgeschehen ein.7

Informationen für Ihren Messebesuch
Nützliche Hinweise und praktische Tipps für die Besucher und Aussteller  

der Wiener Internationalen Dentalausstellung 2017.

Das Vortragsprogramm  
der WID 2017

Seit 2013 wird im Rahmen der WID 
das sog. WID-Forum veranstaltet, 
das sich großer Beliebtheit erfreut. 
Das Vortragsprogramm wurde 
2016 um die Plattform Zahntechnik  
erweitert. Die WID 2017 bietet so-
mit ein umfassendes Programm 
an zahnmedizinischen und -techni-
schen Vorträgen und Präsentationen 
für die Dentalbranche an. Alle im 
Rahmen des WID-Forums und der 
Plattform Zahntechnik stattfinden-
den Vorträge sind KOSTENLOS, eine 
Anmeldung über www.wid.dental/
index.php/vortraege/ ist jedoch er-
forderlich.

Die jeweils detaillierten Programme 
ersehen Sie in dieser Ausgabe. 



01 DIAGNOSE
BEFUNDERHEBUNG BEI JEDEM PATIENTEN

   Gesunde Zähne, Karies, 
Gingivitis, Parodontitis
   Gesunde periimplantäre 
Gewebe, Mukositis, Peri-

Implantitis   Patient zuerst 
mit BacterX spülen lassen

08 RECALL
GESUNDER PATIENT = GLÜCKLICHER PATIENT 

Bestellen Sie Ihren Patienten 
risiko-abhängig zum Recall 
  Fragen Sie, wie ihm oder ihr 
die Behandlung gefallen hat

02 DISCLOSE
ANFÄRBEN UND BIOFILM 

SICHTBAR MACHEN 

  Zeigen Sie Ihrem Patienten 
den angefärbten Biofilm
   Die Farbe steuert die 
Biofilm-Entfernung   Ohne 
Biofilm ist Zahnstein  
leichter erkennbar

07 CONTROL
PATIENTEN ZUM STRAHLEN BRINGEN

Prüfen Sie abschließend, ob der 
Biofilm vollständig entfernt 
wurde   Wurden Zahnstein und  

Konkremente vollständig entfernt? 
  Untersuchen Sie Zähne auf  

kariöse Läsionen   Schützen Sie  
die Zähne mit Fluorid

06 PIEZON®

VERBLEIBENDEN ZAHNSTEIN ENTFERNEN

Verwenden Sie supragingival 
und bis zu 10 mm subgingival 

das minimal-invasive EMS  
PS Instrument   Reinigen Sie 
Taschen >10 mm mit einer 
Minikürette   Verwenden Sie  
um Implantate und implan-

tat-getragene Restaurationen 
das EMS PI Instrument

05 PERIOFLOW®

BIOFILM ENTFERNEN IN TASCHEN >4 BIS 9 MM 
Natürliche Zähne und Implantate, 

verwenden Sie PLUS Pulver 
  Entfernen Sie den Biofilm auch 
interdental   Verwenden Sie die 

tiefenmarkierten PERIOFLOW® Düsen

04 AIRFLOW®

BIOFILM, VERFÄRBUNGEN UND 
JUNGEN ZAHNSTEIN ENTFERNEN 

  Natürliche Zähne, 
Restaurationen und Implantate 

  Entfernen Sie supra- 
und subgingivalen Biofilm mit 

PLUS Pulver   Entfernen 
Sie restliche Schmelz-

Verfärbungen mit CLASSIC 
COMFORT Pulver   Entfernen Sie  
Biofilm auch von Gingiva, 

Zunge und Gaumen

DIE 8 SCHRITTE DES GBT PROTOKOLLS

03 MOTIVATE
INSTRUIEREN UND MOTIVIEREN 

  Prävention ist wichtig! 
  Lehren Sie geeignete 

Mundhygiene   Empfehlen Sie 
Philips Sonicare und 
  Interdentalbürsten,

 oder Philips AirFloss Ultra

R

 GUIDED BIOFILM THERAPY 
KARIES-UND PARODONTITIS-

PRÄVENTION
DAS ORIGINAL. GENIAL.
THE GAME CHANGER

Evidenzbasierte Protokolle  
für das Biofilm-Management  
auf Zähnen, Weichgeweben  
und Implantaten.

Das Original vom Erfinder. Garantierte 
Schweizer Präzision und unvergleichliches 
Design. Zuverlässigkeit und Know-How 
seit 1981.


